
Februar 2024
Februar 2024
Informationen und Nachrichten 
für die Mitglieder des SLVLOGISTIKIMPULSE

KOMPAKT

LOGISTIKIMPULSE

Themen dieser Ausgabe

Kommission zur Stärkung  
der Logistik

Mitgliederumfrage

Krise im Roten Meer

Frachtmenge bricht ein

allivate forciert Digitalisierung von 
Luftfrachtprozessen

Nationales Portal für berufliche 
Weiterbildung

Lehrgang zum Fachwirt  
Güterverkehr und Logistik

Ausbildungsvergütungen stiegen 
2023 um 3,7 Prozent

Webinar: Das neue Entgeltfortzah-
lungsrecht bei AU-Bescheinigungen

Terminkalender

Barbican Logistics, Neu-Isenburg

Feloxity, Mittenaar

ISS Global Forwarding,  
Mörfelden-Walldorf

Neue SLV-Mitglieder

Terminkalender

6./7.6. | DSLV/VDV – 20. Markt-
platzveranstaltung Spedition und 
Schienengüterverkehr, Siegburg

11.6. | Mitgliederforum Straßen-
güterverkehr, Diedenbergen

25.6. | Mitgliederforum Luftfracht, 
Frankfurt Airport

11./12.9. | DSLV-Mitgliederver-
sammlung, Berlin

24.9. | SLV – Speditions- und Logis-
tiktag 2024, Mainz

Impressum • Kontakt

SLV – Speditions- und Logistikverband  
Hessen/Rheinland-Pfalz e. V.
Eschborner Landstraße 42–50
60489 Frankfurt a. M.
Tel. 069 970 811 – 0
www.slv-spediteure.de
info@slv-spediteure.de
Im vorliegenden Magazin wurde zugunsten der leich-
teren Lesbarkeit bei geschlechtsbezogenen Formulie-
rungen – soweit nicht anders angegeben – in der Regel 
die männliche Form verwendet. Die Angaben beziehen 
sich gleichwohl auf beide Geschlechter.

Beilagen:
•	 Seminarreihe Nachhaltigkeitsmanagement 
•	 Fachreferent für Zoll & Außenwirtschaft
•	 Fachwirt für Güterverkehr und Logistik (IHK)

Mit freundlicher Unterstützung der

Webinar am 11. März

Das neue Entgeltfortzahlungsrecht 
bei AU-Bescheinigungen
Das Entgeltfortzahlungsrecht stellt 
den Arbeitgeber aufgrund der neuen 
gesetzlichen und komplexen techni-
schen Anforderungen sowie der feh-
leranfälligen Schnittstellen zwischen 
Arztpraxis, Krankenkasse und dem 
eigenen Betrieb vor immense He-
rausforderungen. Das Webinar soll 
zunächst einen Überblick über das 
aktuelle System im Entgeltfortzah-
lungsrecht und die wechselseitigen 
Pflichten der Arbeitsvertragspartei-
en verschaffen. Im Mittelpunkt steht 
die Frage, unter welchen Vorausset-
zungen und mit welchen Erfolgsaus-
sichten Arbeitgeber im Einzelfall Ar-
beitsunfähigkeitsbescheinigungen 
ihrer Mitarbeiter anzweifeln können. 
Die Frage der Erschütterung des Be-
weiswerts von AUB wird eingebettet 
in die aktuelle Rechtsprechung. Den 
Teilnehmern sollen auf dieser Basis 
konkrete Handlungsempfehlungen 
für die betriebliche Praxis vermittelt 
werden. 
Trainer: Malte Ottermann (SLV)
Infos und Anmeldmöglichkeiten:
ü www. slv-bildungsakademie.de.

Bundesverkehrsminister Wissing reagiert auf Interventionen der Verbände

Kommission zur Stärkung der Logistik

Bundesverkehrsmi-
nister Dr. Volker 

Wissing hat auf die 
wiederholten politi-
schen Interventionen 
der Verbände und 
auch Proteste betrof-
fener Unternehmen 
reagiert und den DSLV 
und weitere Güterver-
kehrsverbände am 19. 
Januar zu einem Spit-
zengespräch eingela-
den.

Der DSLV bemän-
gelte dort, dass der 
Bundeshaushalt 2024 
den bereits vorhan-
denen Schereneffekt 
für den Logistiksektor 
mit weiter steigender 
Belastung aus CO2-Preisen, Lkw-Maut, Schienen-
Trassenpreisen und Luftverkehrssteuer einerseits 
und der Kürzung von Investitionsmitteln und Strei-
chung von Förderanreizen wie das KsNI-Programm 
andererseits verstärkt. In der aktuellen wirtschaft-
lichen Lage lässt der Staat kaum noch Impulse für 
eine Konjunkturerholung zu. Der DSLV betonte auch 
an anderer Stelle dringenden Handlungsbedarf: Be-
reits mit einer deutlichen Reduzierung der inzwi-
schen ausufernden Bürokratielasten (Entschärfung 
des Lieferkettengesetzes, Umstellung des Einfuh-
rumsatzsteuerverfahrens, Vereinfachungen beim 
CO2-Grenzausgleichsmechanismus CBAM) kann der 
Bund die Speditions- und Logistikbranche umge-
hend und ohne zusätzliche Steuersenkungen ent-
lasten.

Der Minister unterstrich die Bedeutung des Logis-
tiksektors und sagte Unterstützung zu. Dr. Wissing 
betonte: „Die Logistikbranche sichert unsere tägliche 
Versorgung und trägt wesentlich zum Erhalt des Wohl-
stands unseres Landes bei. Der Straßengüterverkehr ist 
nicht umsonst ein wichtiger Indikator für die Konjunk-
turentwicklung. Ich nehme die Sorgen der Spediteure 
deshalb sehr ernst und begrüße es sehr, dass wir uns 
heute so konstruktiv austauschen konnten. Wir haben 

uns dafür eingesetzt, die Branche bei ihrem Transforma-
tionsprozess zu unterstützen. 

Wir bauen mit beschleunigten Verfahren die no-
torischen Engstellen auf den Autobahnen ab, stärken 
unsere Brücken, investieren in ein Ladenetz für Lkw und 
schaffen zusätzliche und verbesserte Logistikkapazitä-
ten im deutschen Schienennetz durch die Korridorsanie-
rung. Das ist wichtig, weil der Güterverkehr nach unse-
ren Prognosen weiter stark wachsen wird. 

Wir wollen für die Logistikbranche Planungssicher-
heit, indem wir verlässliche Rahmenbedingungen auf 
dem Weg zur Klimaneutralität schaffen. Deshalb haben 
wir vereinbart, eine Kommission einzusetzen. Diese soll 
kurz-, mittel- und langfristige Maßnahmen erarbeiten, 
um die Unternehmen verlässlich zu unterstützen. Dabei 
sollen alle Möglichkeiten im laufenden Haushaltsvoll-
zug geprüft werden. Die Kommission soll zeitnah Ergeb-
nisse vorlegen“.

Präsident Axel Plaß und Hauptgeschäftsführer 
Frank Huster sicherten die aktive Beteiligung des 
DSLV zu und mahnten gleichzeitig schnelle und kon-
krete Ergebnisse an. Eine solche Kommission darf 
kein Mittel zur Ruhigstellung für die zu stark belastete 
und deshalb aufgebrachte Branche sein. 

(Quelle: DSLV)

mein NOW hilft Arbeitgebern und Mitarbeitern 

Nationales Portal für berufliche Weiterbildung

Die Bundesagentur für Arbeit (BA) stellt seit Januar 
das neue Onlineportal „mein NOW“ (Nationales 

Online-Weiterbildungsportal) zur Verfügung. Das 
Portal dient dem Ziel, Menschen im Erwerbsleben, 
Arbeitgebern sowie Weiterbildungsanbietern ei-
nen zentralen Einstiegspunkt zum Thema berufliche 
Weiterbildung anzubieten. Es verweist als zentrales 
Medium auf landesspezifische und bundesweite An-
gebote. 

Hierbei bietet es gebündelte Informationen zu 
vielen beruflichen Weiterbildungsangeboten qua-
litätsgesichert und übersichtlich an einer Stelle im 
Internet an, u. a.
•	 Informationen zu Berufen, Branchen und  

Perspektiven
•	 Tests zur beruflichen Orientierung
•	 Suche nach Weiterbildungsangeboten
•	 Informationen zu Fördermöglichkeiten
•	 Informationen zu Beratungsmöglichkeiten

Die erste Version von ü www. mein-now.de ist online 
und bis Ende des Jahres sollen weitere Funktionen 
folgen.

(Tatjana Kronenbürger/Thorsten Hölser)

Lehrgangsstart am 20. April mit vielen neuen Fördermöglichkeiten

Lehrgang zum Fachwirt Güterverkehr und Logistik

Sie möchten Ihre Mitarbeiter fördern und auf neue 
Aufgaben vorbereiten? Dann geben Sie ihnen die 

Chance, sich zum Fachwirt Güterverkehr und Logistik 
weiterzubilden. Die Bildungsakademie SLV startet 
den nächsten Vorbereitungslehrgang am 20. April 
2024. Der Lehrgang wird von Dozenten aus der Bran-
che mit logistischem Hintergrund durchgeführt und 
bereitet auf die IHK-Prüfung im März 2026 vor. 

In den vergangenen Jahren haben sich die finan-
ziellen Rahmenbedingungen für Weiterbildungsinte-
ressierte deutlich verbessert. Der Kurs kann über das 
Aufstiegs-BAFöG gefördert werden und die Bundes-
länder Hessen, Bayern und Rheinland-Pfalz honorie-
ren über Prämien für Absolventen zusätzlich die Wei-
terbildung zum Fachwirt.

Weitere Infos gibt es unter ü www. slv-bildungs-
akademie.de und in unserem Webinar am 29.02.2024 

von 18:00–19:30 Uhr. Für Fragen stehen wir Ihnen 
gern auch direkt unter 069 970 811 14 oder info@slv-
bildungsakademie.de zur Verfügung.

Logistikbranche auf Durchschnittsniveau

Ausbildungsvergütungen stiegen 2023 um 3,7 Prozent

Die tariflichen Ausbildungsvergütungen sind 
2023 im Vergleich zum Vorjahr im bundeswei-

ten Durchschnitt um 3,7 Prozent gestiegen. Der An-
stieg lag damit unterhalb des Vorjahresniveaus (4,2 
Prozent). Die Auszubildenden in tarifgebundenen 
Betrieben erhielten im Durchschnitt über alle Aus-
bildungsjahre 1.066 Euro brutto im Monat. Dies sind 
zentrale Ergebnisse der Auswertung der tariflichen 
Ausbildungsvergütungen für das Jahr 2023 durch das 
Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB).

Laut BIBB mussten die Auszubildenden aufgrund 
der hohen Inflation – so wie die meisten Arbeitneh-
mer – wie bereits 2022 und 2021 Reallohnverluste 
hinnehmen. Allerdings werden die zum Teil umfang-
reichen Sonderzahlungen, die in den Tarifverhand-
lungen der letzten beiden Jahre auch für Auszubil-
dende ausgehandelt wurden, in die Berechnungen 

nicht mit einbezogen, da diese sich allein auf die ver-
einbarten monatlichen tariflichen Ausbildungsvergü-
tungen beziehen.

Für die Berufe der Logistikbranche wurden folgen-
de Vergütungen ermittelt:

In Euro Kaufmann/-frau 
für Spedition und 
Logistikdienstleis-
tung

Fachkraft für  
Lagerlogistik

Berufskraftfahrer

Gesamt 1.044 (2022: 1.029) 1.085 (2022: 1.059) 1.051 (2022: 1.026)

Osten    982 (2022: 940) 1.032 (2022: 993) 1.010 (2022: 976)

Westen 1.047 (2022: 1.034) 1.091 (2022: 1.065) 1.057 (2022: 1.035)

Eine ausführliche Darstellung und eine tabellari-
sche Gesamtübersicht der Ergebnisse über die Ver-
gütungsdurchschnitte sowie die Möglichkeit zum 
Download von elf Abbildungen finden sich unter 
ü www. .bibb.de/de.




